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Betreff:  Entwurf eines Verwaltungsgerichtsbarkeits-Anpassungsgesetzes, 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, Bereich Kunst und Kultur; 
Begutachtungsverfahren 
 

Das Präsidium des Asylgerichtshofes nimmt – in Vorbereitung und mit besonderem 

Augenmerk auf die Einrichtung des Bundesverwaltungsgerichtes – zum 

Begutachtungsentwurf vom 21.01.2013, GZ: BMUKK-16.825/0002-III/10/2013, eines 

Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz über die Errichtung eines Fonds zur 

Förderung der Beiträge der selbständigen Künstler zur gesetzlichen Sozialversicherung 

(Künstler-Sozialversicherungsfondsgesetz – K-SVFG), das Bundesgesetz vom 9. 

Dezember 1981 über den Kunstförderungsbeitrag (Kunstförderungsbeitragsgesetz 1981) 

und das Bundesgesetz betreffend den Schutz von Denkmalen wegen ihrer 

geschichtlichen, künstlerischen oder sonstigen kulturellen Bedeutung 

(Denkmalschutzgesetz - DMSG) geändert werden (Verwaltungsgerichtsbarkeits-

Anpassungsgesetz - Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, Bereich Kunst 

und Kultur), wie folgt Stellung: 
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Zu Art. 1 (Künstler-Sozialversicherungsfondsgesetz): 

 

Es wird angeregt zu prüfen, ob eine elektronische Datenverarbeitung (§ 13) für auch das 

Bundesverwaltungsgericht notwendig ist; sollte dies der Fall sein, wären in diesem 

Zusammenhang auch die Mitwirkungs- bzw. Mitteilungspflichten (§§ 24 und 25) zur 

Unterstützung des Fonds analog für das Bundesverwaltungsgericht anwendbar zu 

machen. 

 

Zu Art. 3 (Denkmalschutzgesetz): 

Zu § 15 Abs. 2: 

Die Möglichkeit im Rahmen des Beschwerdeverfahrens jedes ständige Mitglied des 

Denkmalbeirates zur Beratung (als Konsulent) beizuziehen, sollte mangels Notwendigkeit 

entfallen. 

 
 

Die Stellungnahme wurde auf elektronischem Wege auch dem Präsidium des 

Nationalrates zugeleitet. 

 
19. Februar 2013 

Der Präsident 
Perl 
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